
Die Aussprüche Jesu, bis louo vom
' Himmel her über seinen Namen

spricht - im Johannesevangelium

Anmerkung: Kursiv heißt unsicherer Text

Joh 1:38 ,,Was sucht ihr?"

Joh 1:39 ,,Kommt und ihr werdet sehen"

Joh 1:42 ,,Du bist Simon, der Sohn des Johannes; du wirst Kephas genannt

werden."

Joh 1:43 ,,Folge mir!"

Joh 1:47 ,,siehe, wahrhaftig ein lsraelit, in dem es keine Hintergedanken gibt!"

Joh l : 4S , ,Bevo rd i chPh i l i ppusge ru fenha t , a l sduun te rdemFe igenbaum
warst, sah ich dich-"

Joh 1:50 ,,Weil ich zu dir gesagt habe, dass ich dich unter dem Feigenbaum
gesehen habe, glaubst du? Größeres als dieses wirst du sehen'"

Joh 1:51 ,,Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: lhr werdet den Himmel geöffnet

sehenunddieEnge|Iouos,deswahrenGoffegwiesiehinaufsteigen
und auf den Sohn des Menschen heruntersteigen"'

Joh2:4 ,,Was hast du mir zu sagen, Frau? Meine Stunde ist noch nicht gekom-

men."

Joh 2'.7 ,,Füllt die Wasserkrüge mit Wasser!"

Joh 2:8 ,,Schöpft jetzt und bringt es dem Festmanager!"

Joh 2:16 ,,Schafft dies von hier weg! Macht das Haus meines Vaters nicht zu ei-

nem Kaufhaus!"

Joh 2:1 9 ,,Brecht diesen Tempel ab, und in drei Tagen werde ich ihn wieder er-

richten."

Joh3 :3 , ,Wah r | i ch ,wah r | i ch , i chsaged i r :Wenn jemandn i ch t vonneuemgebo -
ren wird, kann er das Königreich louos, des wahren Goffes nicht

sehen."

Joh 3:5-B ,,Wahr|ich, wahr|ich, ich sage dir: Wenn jemand nicht aus Wasser und

Geistgeborenwird,kannernichtindasKönigreich/ouogdeswahren
Goffeghineingehen.WasausdemFleischgeborenist, istF|eisch,und
wasausdemGeistgeborenis t , is tGeis t 'Wunderedichnicht ,dass ich
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zu dir gesagt habe: ,Es ist notwendig, dass ihr von oben geboren
werdet'. DerWind weht, wo erwill, und du hörst sein Geräusch, aber du
weißt nicht, woher er kommt und wohin er geht. So ist ein jeder, der aus
dem Geist geboren ist."

,,Du bist der Lehrer lsraels und verstehst dies nicht? Wahrlich, wahrlich,
ich sage dir, dass wir das reden, was wir wissen, und das bezeugen,
was wir gesehen haben, und dbch nehmt ihr unser Zeugnis nicht an.
Wenn ich euch die irdischen Dinge gesagt habe und ihr nicht glaubt'
wie werdet ihr glauben, wenn ich euch die himmlischen Dinge sage?
Und niemand ist in den Himmel hinaufgestiegen, außer dem' der aus
dem Himmel heruntergestiegen ist, der Sohn des Menschen' Und wie
Moses in der Wildnis die Schlange erhöht hat, so ist es notwendig, dass
der Sohn des Menschen erhöht wird, damit ein jeder, der in ihn gläubig
ist, ewiges Leben hat. Denn so hat louo, der wahre Goff, die Welt
geliebt, dass er den Sohn, den einziggezeugten, gab, damit ein jeder,

der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben hat. Denn
louo. der wahre Goff sandte den Sohn nicht in die Welt, um die Welt zu
richten, sondern damit die Welt durch ihn gerettet wird' Der an ihn
Gläubige wird nicht gerichtet, aber der Nichtgläubige ist schon gerichtet,

weil er nicht geglaubt hat an den Namen des einziggezeugten Sohnes
von louo, dem wahren Goff. Digs jedoch ist das Gericht, dass das Licht
in die Welt gekommen ist, und die Menschen liebten die Dunkelheit
mehr als das Licht, denn ihre Werke waren böse. Denn ein jeder, der
das Böse tut, hasst das Licht, damit seine Werke nicht auffliegen. Aber
wer gemäß der Wahrheit handelt, kommt zum Licht, damit seine Werke
offenkundig werden, dass sie in louo Goft getan wurden."

,,Gib mir zu trinken!"

,,Wenn du die Gabe /ouog des wahren Goffes, kennen würdest, und
wer es ist, der zu dir gesagt hat ,Gib mir zu trinken', dann hättest du ihn
gebeten, und er hätte dir lebendiges Wasser gegeben."

Jeder, der von diesem Wasser hier trinkt, wird wieder durstig werden'
Wer aber von dem Wasser, das ich ihm geben werde, trinkt, wird auf
keinen Fall mehr durstig werden in Ewigkeit, sondern das Wasser, das
ich ihm geben werde, wird in ihm eine Quelle von einem Wasser
werden, das zum ewigen Leben hervorsprudeli."

,,Geh hinl Rufe deinen Mann und komm hierher!"

,,Richtig hast du gesagt: ,Einen Mann habe ich nicht'. Denn fünf Männer
hast du gehabt, und den, den du jetzt hast, ist nicht dein Mann. Dies
hast du wahrheitsgemäß gesagt."

,,Glaube mir, Frau, dass die Stunde kommt, wo ihr weder auf diesem
Berg noch in Jerusalem den Vater anbeten werdet! lhr betet an, was ihr
nicht kennt, wir beten an, was wir kennen, weil die Rettung aus den
Juden ist. Aber die Stunde kommt, und sie ist jetzt, wo die wahren

Joh 4:21-24
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Anbeter den Vater in Geist und Wahrheit anbeten werden; denn der

Vater sucht solche als die, die ihn anbeten' Geist ist louo, der wahre

Goff. und die, die ihn anbeten, müssen in Geist und Wahrheit anbeten'"

,,lch bin es, der, der zu dir sPridtt."

,,lch habe eine Speise zu essen, die ihr nicht kennt'"

,,Meine Speise ist, dass ich den Willen dessen tue, der mich geschickt

hat, und sein Werk vollende' Sagt ihr nicht, dass noch vier Monate hin

ist, bis dann die Ernte kommt? Siehe, ich sage euch: Erhebt eure

Augen und betrachtet die Felder, dass sie weiß sind zur Ernte! Schon

emlfangt der Erntende Lohn und sammelt Frucht zum ewigen Leben,

damit där Saende zugleich sich freut mit dem Erntenden. Denn darin ist

das Wort wahr, dass ein anderer der Säende und ein anderer der

Erntende ist. Ich habe euch ausgesandt zu ernten, was ihr nicht

mühevoll erarbeitet habt' Andere haben mühevoll gearbeitet, und ihr

seid in ihre Arbeit eingetreten'"

,,Wenn ihr nicht Zeichen und Wunder seht, werdet ihr keinesfalls
glauben." i

,,Geh! Dein Sohn lebt."

"Willst du gesund werden?"

,,Steh auf, nimm deine Trage und geh umher!"

,,Siehe, du bist gesund geworden, sündige nicht mehr, damit dir nicht

noch etwas Schlimmeres zustößt!"

,,Mein Vater wirkt bis jetzt und so wirke auch ich."

'Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Gar nichts kann der Sohn von sich

selbst aus tun, wenn er nicht den Vater so etwas tun sieht; denn was
jener tut, das tut auch der Sohn auf dieselbe Weise' Denn der Vater

ii"bt d"n Sohn und zeigt ihm alles, was er selbst tut, und noch größere

Werke als diese wird er ihm zeigen, so dass ihr euch wundert' Denn so

wie der Vater die Toten auferweckt und lebendig macht, so macht auch

der Sohn lebendig, welche er will. Denn auch der Vater richtet gar

niemanden, sondern das ganze Gericht hat er dem Sohn gegeben'

damit alle den Sohn ehren, wie sie ja auch den Vater ehren' Wer den

Sohnnichtehrt,ehrtnichtdenVater,derihngeschickthat'Wahrlich'
wahrlich, ich sage euch, dass der, der mein Wort hört und dem glaubt'

der mich geschickt hat, ewiges Leben hat und er kommt nicht ins

Gericht, sondern ist hinübergegangen aus dem Tod in das Leben'

Wahr l ich,wahr l ich, ichsageeuch,dassdieStundekommt,undjetz t is t
sie da, wo die Toten die Stimme des Sohnes von louo, dem wahren

Goff, hören werden, und die, die gehört haben, werden leben' Denn wie

der Vater Leben in sich selbst hat, so hat er es auch dem Sohn
gegeben, Leben in sich selbst zu haben' Und er hat ihm Vollmacht

öeöeUen, Gericht zu halten, weil er der Sohn des Menschen ist'
2
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Wundert euch nicht darüber, dass die Stunde kommt, in der alle, die als
Erinnerungswürdige in den Gräbern sind, seine Stimme hören werden
und herausgehen werden, die das Gute getan haben, zur Auferstehung
zum Leben, die jedoch, die das Böse verübt haben, zur Auferstehung
zum Gericht. lch kann von mir selbst aus gar nichts tun; wie ich höre'
richte ich, und das Gericht von mir ist gerecht, weil ich nicht den Willen,
der meiner wäre, suche, sondern den Willen dessen, der mich geschickt
hat. Wenn ich Zeugnis durch mich selbst ablege, ist ein solches
Zeugnis von mir nicht wahr; ein anderer sollte das Zeugnis durch mich-
ablegen, und ich weiß, dass das Zeugnis, das er durch mich bezeugt'
wahr ist. lhr habt zu Johannes hin gesandt, und er hat Zeugnis abgelegt
für die Wahrheit. lch nehme aber nicht von einem Menschen das
Zeugnis an, sondern sage dies, damit ihr gerettet werdet. Jener war die
Lampe, die brannte und schien, und so wolltet ihr für eine Stunde lang
in seinem Licht jubeln. lch aber habe das größere Zeugnis verglichen
mit dem des Johannes. Denn die Werke, die mir der Vater gegeben hat,
damit ich sie vollende, also die Werke, die ich tue, legen Zeugnis über
mich ab, dass der Väter mich gesandt hat. Und der Vater, der mich
geschickt hat, der hat Zeugnis über mich abgelegt' Weder habt ihr
jemals seine Stimme gehört noch seine Gestalt gesehen. Auch sein
Wort habt ihr nicht so in euch, dass es bleibt, weil ihr demjenigen' den
er gesandt hat, nicht glaubt. lhr erforscht die Schriften, weil ihr meint, in
ihnen ewiges Leben zu haben, und gerade sie sind es, die Zeugnis
ablegen über mich, und doch wollt ihr nicht zu mir kommen, um ewiges
Leben zu haben. lch nehme Ehre von Menschen nicht an, deshalb habe
ich euch durchschaut. Denn die Liebe zu louo, dem wahren Goff, habt
ihr nicht in euch. lch bin gekommen mit dem Namen meines Vaters,
und doch nehmt ihr mich nicht an' Wenn ein anderer kommt mit dem
Namen, der sein eigener ist, den werdet ihr annehmen. Wie könnt ihr
zum Glauben finden, wenn ihr schon Ehre voneinander annehmt, aber
doch die Ehre, welche von louo, dem alleinigen Gofl kommt, nicht
sucht? Denkt nicht, dass ich euch beim Vater anklagen werde! Es ist
nämlich Mose derjenige, der euch anklagt, auf den ihr eure Hoffnung
gesetzt habt. Denn wenn ihr Mose glauben wÜrdet' würdet ihrwohl mir
glauben, weil er ja über mich geschrieben hat' Wenn ihr aber seinen
Schriften nicht glaubt, wie werdet ihr meinen Worten glauben?"

,,Woher sollen wir Brote kaufen, damit diese essen können?"

Lasst die Leute sich lagern!"

,,Sammelt die übriggebliebenen Brocken, damit nichts umkommt!"

,,lch bin es, fürchtet euch nicht!"

,,Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: lhr sucht mich nicht, weil ihr Zeichen
gesehen habt, sondern weil ihr von den Broten gegessen habt und satt
geworden seid. Müht euch nicfit für die Speise, die wieder verloren
geht, sondern für die Speise, die bis ins ewige Leben bleibt' die der
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Sohn des Menschen euch geben wird. Denn diesen hat der Vater
bestätigt, nämlich louo, der wahre Gott."

,,Dies ist das Werk /ouog des wahren Gofteg es ist zu dem Zweck,
dass ihr an den glaubt, den er gesandt hat."

,,Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Nicht Mose hat euch das Brot aus
dem Himmel gegeben, sondern mein Vater gibt euch das Brot aus dem
Himmel und zwar das wahre. Denn das Brot louos, des wahren Gottes,
ist der, der aus dem Himmel herabkommt und der Welt Leben gibt'"

,,lch bin das Brot des Lebens. Der, der zu mir kommt, wird keinesfalls
hungern, und der, der an mich glaubt, wird keinesfalls jemals durstig
sein. Aber ich habe euch ja gesagt, dass ihr mich zwar gesehen habt,
jedoch nicht glaubt. Alles, was rnir der Vater gibt, wird zu mir kommen,
und den, der zu mir kommt, werde ich keinesfalls nach draußen
hinausstoßen; denn ich bin herabgekommen vom Himmel, nicht damit
ich den Willen tue, der der meinige wäre, sondern den Willen dessen,
der mich geschickt hat. Dies aber ist derWille dessen, der mich
geschickt hat, dass ich von all dem, was er mir gegeben hat, nichts
verliere, sondern es am letäen Tag auferstehen lasse. Denn dies ist der
Wille meines Vaters, dass jeder, der den Sohn sieht und an ihn glaubt,
ewiges Leben hat, und ich werde ihn am letäen Tag auferstehen
lassen."

,,Murrt nicht untereinander! Niemand kann zu mir kommen, wenn nicht
der Vater, der mich geschicK hat, ihn zieht, und ich werde ihn
auferstehen lassen am letzten Tag. Es ist in den Propheten
niedergeschrieben: ,Und sie werden alle von louo, dem wahren Goft,
belehrt sein.' Jeder, der vom Vater gehört und gelernt hat, kommt zu
mir. Nicht, dass jemand den Vater gesehen hat, außer dem, der von
louo, dem wahren Goff, her seiend ist: der hat den Vater gesehen.

,,Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Der Glaubende hat ewiges Leben.
lch bin das Brot des Lebens. Eure Väter haben in der Wildnis das
Manna gegessen und sind gestorben. Dies ist das Brot, das aus dem
Himmel herabkommt, damit jemand von ihm isst und nicht stirbt. lch bin
das Brot, das lebendig ist und das aus dem Himmel herabkommt. Wenn
jemand von genau diesem Brot isst, wird er leben in Ewigkeit' Und das
Brot aber, das ich geben werde, ist mein Fleisch für das Leben der
Weh.'

,,Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht das Fleisch des
Sohnes des Menschen esst und sein Blut trinkt, habt ihr nicht Leben in
euch. Der, der mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, hat ewiges Leben,
und ich werde ihn auferstehen lassen am letzten Tag. Denn mein
Fleisch ist wahre Speise, und mein Blut ist wahrer Trank. Der, der mein
Fleisch isst und mein Blut trinkt, bleibt in mir und ich in ihm' So wie mich
der lebendige Vater gesandt hat, und wie ich durch den Vater lebe, so
wird auch der, der mich isst, durch mich leben. Dies ist das Brot, das



ausdemHimme|herabgekommenist,nichtaufdieWeise'wiedieVäter
gegessenhabenundgestorbensind.DergenaudiesesBrot iss t 'w i rd in
Ewigkeit leben."

Joh 6:61-64 ,,Dies erregt Anstoß bei euch? wenn ihr nun den sohn des Menschen

dahinhinaufsteigenseht,woervorma|swar?DerGeistmacht|ebendig'
das Fleisch nützi gar nichts. Die worte, die ich euch gesagt habe, sind

Geis tunds indLeben.Aberess induntereuchein ige,d ien ichtg lauben.
Eswusstenäml ichJesusvonAnfangan,welcheess ind 'd ien icht
glauben, und wer es ist, der ihn verraten werden wird'"

Joh6 :65Deswegenhabe i cheuchgesag t , dassn iemandzum i r kommenkann ,
außer es ist ihm vom Vater gegeben"'

Joh 6:67 ,,Wollt etwa auch ihr weggehen?"

Joh 6:70 ,,Habe nicht ich euch, die zwölf, ausgewählt? und doch ist unter euch

einer ein Teufel."

Joh 7:6-8 ,,Meine Zeit ist noch nicht, aber eure Zeit ist immer bereit' Die welt kann

euchnichthassen,michaberhassts ie ,wei l ichZeugnisübers ie
ab|ege,dass ihreWerkebösesind ' |hrgehth inaufzumFest . |chgehe
zudiesemFestn ichth inauf ,wei |meineZei tnochnichter fü l | t is t . . .

JohT:16-20 ,,Meine Lehre ist nicht von mir, sondern von dem, der mich geschickt

hat. Wenn jemand dessen Willen tun will, wird er in Bezug auf die Lehre

erkennen,obs ievonlouo,demwahrenGof t , is t ,oder ichausmirse|bst
rede. Der, der aus sich selbst redet, sucht die eigene Ehre: der' der
jedochdieEhredessensucht'derihngeschickt'deristwahrhaftig,und
in ihm ist nicht Ungerechtigkeit. Hat nicht Moses euch das Gesetz
gegeben? Und doch tut niemand von euch das Gese?' Warum sucht

ihr mich zu töten?"

JohT:21-24 ,,Ein einziges Werk habe ich getan, und alle wundert ihr euch'

be"*"gen hat Moses euch die Beschneidung gegeben - nicht' dass

sie von Moses ist, sondern von den Vätern - und am Sabbat

beschneidet ihre inenMenschen.WenneinMenschamSabbate ine
Beschneidungempfängt,damitdasGesetzMosenichtaufge|östwird,
wie zürnt ihr Äir, weil ich am Sabbat einen ganzen Menschen gesund

gemachthabe?RichtetnichtnachdemAugenschein,sondernrichtet
das gerechte Gericht!"

Joh 7:28-30 ,,Mich jedoch kennt ihr und wis$t, woher ich bin; und doch bin ich nicht

von mir selbst gekommen, sonäern wahrhaftig ist es der' der mich

geschickt hat, äen ihr nicht kennt. lch kenne ihn, weil ich von ihm bin

und er mich gesandt hat."

Joh 7:33,34 ,,Noch eine kuzezertbin ich bei euch, und dann gehe ich weg zu dem,

dermichgeschickthat . |hrwerdetmichsuchenundwerdetmichnicht
finden. und wo ich bin, könnt ihr nicht hinkommen'"



Joh 8:7

Joh B:10

Joh B:11

Joh B;'12

Joh B:14-18

Joh 7.37,38

Joh 8:19

Joh 8:21

Joh 8:23,24

Joh 8:25,26

Joh 8:28,29

Joh 8:31,32

,,Wenn jemand dürstet, so komme er zu mir und trinke! Der an mich
glaubt, wie die Schrift gesagt hat: Ströme lebendigen Wassers werden
aus seinem Leib fließen."

Der von euch, der sündenlos ist, werfe zuerst auf sie einen Stein!"

,,Frau, wo sind sie? Niemand hat dich verurteilt?

,,Auch ich verurteile dich nicht; geh, und von jetzt an sündige nicht
mehr!"

,,lch bin das Licht der Welt; wer mir nachfolgt, wird keinesfalls in der
Finsternis wandeln, sondern wird das Licht des Lebens haben."

,,Auch wenn ich über mich selbst Zeugnis ablege, ist mein Zeugnis
wahr, weil ich weiß, woher ich gekommen bin und wohin ich gehe; ihr
aber wisst nicht, woher ich komme oder wohin ich gehe. lhr richtet nach
dem Fleisch: ich richte niemanden. Und auch wenn ich richte, ist dies,
mein Gericht, wahr, weil ich nicht allein bin, sondern ich und der Vater,
der mich geschickt hat. Und auch in eurem Gesetz ist geschrieben,
dass das Zeugnis von zwei Menschen wahr ist. lch bin der, der Zeugnig
über mich selbst ablegt, und auch der Vater, der mich geschicK hat,
legt Zeugnis ab über mich."

,Weder kennt ihr mich, noch meinen Vater. Wenn ihr mich kennen
würdet, würdet ihr auch meinen Vater kennen."

,,lch gehe weg, und ihrwerdet mich suchen, und in eurer Sünde werdet
ihr sterben; wohin ich gehe, könnt ihr nicht hinkommen."

,,lhr seid von den unteren Bereichen, ich bin von den oberen Bereichen.
lhr seid von dieser Welt, ich bin nicht von dieser Welt. lch habe euch
daher gesagt, dass ihr in euren Sünden sterben werdet; denn wenn ihr
nicht glaubt, dass ich es bin, werdet ihr sterben in euren Sünden."

,,Überhaupt, warum spreche ich noch mit euch? Vieles habe ich über
euch zu sprechen und zu richten. Aber der, der mich geschickt hat, ist
wahrhaftig, und ich spreche das, was ich von ihm gehört habe, zu der
Welt."

Wenn ihr den Sohn des Menschen erhöht habt, dann werdet ihr
erkennen, dass ich es bin und ich von mir selbst nichts tue, sondern wie
mich der Vater gelehrt hat, das rede ich. Und der, der mich geschickt
hat, ist mit mir; er hat mich nicht allein gelassen, weil ich allezeit das
tue, was ihm wohlgefällig ist."

Wenn ihr in meinem Wort bleibt, seid ihr wirklich meine Jünger, und ihr
werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei
machen."

,,Wahrlich, wahrlich, ich sage euch, dass jeder, der die Sünde tut,
Diener der Sünde ist. Aber der Diener bleibt im Haus nicht für ewig. Der
Sohn bleibt für ewig. Wenn also der Sohn euch frei mach, werdet ihr

Joh 8:34-38
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wirklich frei sein. lch weiß, dass ihr Nachkommen Abrahams seid, aber
ihr sucht mich zu töten. weil mein Wort in euch nicht Platz hat. Was ich
vom Vater gehört habe, rede ich; tut also auch ihr, was ihr vom Vater
gehört habt."

Wenn ihr Kinder Abrahams wäiet, würdet ihr die Werke Abrahams tun.
Jetzt aber sucht ihr mich zu töten, einen Menschen, der euch die
Wahrheit gesagt hat, die ich von louo, dem wahren Goff, gehört habe.
Dies hat Abraham nicht getan. lhr tut die Werke eures Vaters."

Wenn /ouq der wahre Goff, euer Vater wäre, würdet ihr mich lieben,
denn ich bin von /ouo, dem wahren Gofl ausgegangen und gekommen;
denn ich bin auch nicht von mir selbst gekommen, sondern er hat mich
gesandt. Weswegen versteht ihr diese meine Rede nicht? Weil ihr mein
Wort nicht hören könnt. lhr seid aus dem Vater, dem Teufel, und die
Begierden dieses eures Vaters wollt ihr tun. Er war von Anfang an
einer, der Menschen mordet, und er steht in der Wahrheit nicht fest,
weil in ihm keine Wahrheit ist. Wenn er die Lüge redet, redet er aus
dem, was sein eigenös Selbst ist, weil er ein Lügner ist und von ihr, der
Lüge, der Vater. Weil ich aber die Wahrheit sage, glaubt ihr mir nicht. '

Wervon euch überführt mich irf Bezug auf eine Sünde? Wenn ich die
Wahrheit rede, weshalb glaubt ihr mir nicht? Derjenige, der aus /ouo,
dem wahren Goff, ist, erfasst im Hören die Worte louos, des wahren
Goffes. Deshalb erfasst ihr im Hören nicht, weil ihr nicht aus louo, dem
wahren Goff, seid."

,,lch habe keinen Dämon, sondern ich ehre meinen Vater, doch ihr
verachtet mich. lch aber suche nicht meine Ehre. Es gibt den, der sucht
und richtet. Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn jemand mein Wort
festhält, wird er den Tod keinesfalls sehen in Ewigkeit."

,,Wenn ich mich selbst ehre, so ist meine Ehre nichts. Mein Vater ist es,
der mich ehrt, von dem ihr sagt, dass er unser Gott ist. Doch ihr habt
ihn nicht verstehend erkannt. Ich aber kenne ihn. Und wenn ich sage,
dass ich ihn nicht kenne, wäre ich ein Lügner genauso wie ihr. Aber ich
kenne ihn und ich halte sein Wprt fest. Abraham, dieser euer Vater,
jubelte, dass er meinen Tag sehen sollte, und er sah ihn und freute
sich."

,,Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Bevor Abraham gezeugt wurde, bin
ich."

,,Weder dieser hat gesündigt, noch seine Eltern, sondern der Zweck ist,
dass die Werke /ouog des wahren Gofteg an ihm offenbart werden'
Wir müssen die Werke dessen, der mich geschickt hat, wirken, solange
es Tag ist. Es kommt die Nacht, wo niemand wirken kann. Solange ich
in der Welt bin, bin ich das Licht der Welt."

,,Geh hin, wasche dich im Teich des Siloam";was übersetzt wird:
,,Gesandte/'

8 ;

Joh 9:7



Joh 9:35 ,,Du, glaubst du an den Sohn des Menschen?"

Joh 9:37 ,,Sogar sehen konntest du ihn, und der, der mit dir redet, der ist es."

Joh 9:39 ,,Zu einem Gericht bin ich in diese Welt gekommen, damit die, die nicht
sehen, sehen, und die, die sehen, blind werden."

Joh 9:41-1 0:5 ,,Wenn ihr blind wärt, hättet ihr keine Sünde; jetzt aber sagt ihr: ,wir
sehen'- eure Sünde bleibt. Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: wer nicht
durch die Tür hineingeht in das Gehege der Schafe, sondern anderswo
hineinklettert, der ist ein Dieb und ein Räuber; aber der, der hineingeht'
durch die Tür, ist Hirte der Schafe. Diesem öffnet der Türhüter und die
Schafe hören auf seine Stimme, und er ruft die eigenen Schafe mit
Namen und führt sie hinaus. Wenn er alle diese eigenen
hinausgelassen hat, geht er vor ihnen her, und die Schafe folgen ihm,
weil sie seine Stimme kennen. Einem Fremden aber werden sie
keinesfalls folgen, sondern werden vor ihm fliehen, weil sie die Stimme
der Fremden nicht kennen." 

i.
Joh 10:7-18 ,,Wahrlich, wahrlich, ich sage euch, dass ich die Tür zu den Schafen bin.

Alle, die statt mir gekommen sind, sind Diebe und Räuber, aber die
Schafe haben nicht auf sie gehört. lch bin die Tür' Wenn jemand durch
mich hineingeht, wird er gerettet werden und wird hineingehen und
herausgehen und Weide finden. Der Dieb kommt einzig deshalb, um zu
stehlen, zu schlachten und zu vernichten. lch bin gekommen, damit sie
Leben haben und Überfluss haben. lch bin der gute Hirt, der sein Leben
dahingibt für die Schafe. Der, der Lohnknecht und kein Hirte ist, dem
die Schafe zu eigen wären, sieht den Wolf kommen und verlässt die
Schafe und flieht, während der Wolf sie raubt und zerstreut, weil er ein
Lohnknecht ist und ihm nichts an den Schafen liegt. lch bin der gute
Hirte und ich kenne die Meinen und die Meinen kennen mich, wie mich
der Vater kennt und ich den Vater kenne. Und ich gebe mein Leben
dahin für die Schafe. Und ich habe noch andere Schafe, die nicht aus
diesem Gehege sind. Auch sieibrauchen es, dass ich sie führe, und sie
werden auf meine Stimme hören, und sie werden eine Herde bei einem
Hirten sein. Deswegen liebt mich der Vater, weil ich mein Leben
dahingebe, und zwar so, dass ich es wieder erhalte. Niemand nimmt es
mir weg, sondern ich gebe es von mir selbst aus. lch habe Macht, es
dahinzugeben, und ich habe Macht, es wieder zu empfangen' Genau
diesen Auftrag habe ich von meinem Vater erhalten."

Joh 10:25-30 ,,lch habe es euch gesagt, und ihr glaubt nicht; die Werke, die ich im
Namen meines Vaters tue, die legen über mich Zeugnis ab. Aber ihr
glaubt nicht, weil ihr nicht aus den Schafen seid, die mir gehören. Die
Schafe, die mir gehören, hören auf meine Stimme, und ich kenne sie,
und sie folgen mir, und ich gebe ihnen ewiges Leben und sie werden
keinesfalls umkommen in Ewigkeit, und keinesfalls wird jemand sie aus
meiner Hand wegreißen. Was mein Vater mir gegeben hat, ist größer



als solche alle und niemand kahn es aus der Hand des Vaters
wegreißen. lch und der Vater sind eins."

Joh 10:32 ,,Viele gute Werke habe ich euch gezeigt, die aus dem Vater sind.
Wegen welches Werkes von ihnen steinigt ihr mich?"

Joh 10:34-38 ,,Steht nicht in eurem Gesetz geschrieben: ,lch habe gesagt: Göfter
seid ihr?' Wenn er jene Götter genannt hat, an die das Wort louos, des
wahren Goffeg ergangen ist, und die Schrift kann nicht aufgelöst
werden, da sagt ihr zu dem, den der Vater geheiligt und in die Welt
gesandt hat: ,Du lästerst', weil ich gesagt habe, ,lch bin der Sohn /ouog
des wahren Gottes'? Wenn ich die Werke meines Vaters nicht tue'
dann glaubt mir nicht! Wenn ich sie aber tue, wenn ihr schon mir nicht
glaubt, so glaubt den Werken, damit ihr begreift und erkennt, dass der
Vater in mir ist und ich im Vater bin!"

Joh 1'l:4 ,,Diese Krankheit ist nicht zum Tod, sondern für die Herrlichkeit /ouos,
des wahren Goffes, damit durch sie der Sohn /ouos, des wahren
Goffes, verherrlicht werde."

Joh 11:7 ,,Gehen wir nach dem Judäa wieder!"

Joh 'l 'l :9,'l 0 ,,Sind nicht zwölf Stunden an einem Tag? Wenn jemand am Tag
wandert, stolpert er nicht, weil er das Licht, das es in dieser Welt gibt
sieht. Aber wenn jemand in der Nacht wandert, stolpert er, weil das
Licht nicht in ihm ist."

Joh 11:11 ,,Lazarus, unser Freund, ist eingeschlafen. Aber ich gehe jetzt, damit ich
ihn aufwecke."

Joh 11:14,15 ,,Lazarus ist gestorben, und ich freue mich wegen euch, dass ihr
glauben könnt, dass ich nicht d.ort war. Aber gehen eir zu ihm!"

Joh 11:23 ,,Dein Bruderwird auferstehen."

Joh 11:25,26 ,,lch bin die Auferstehung und das Leben; derjenige der an mich
glaubt, selbst wenn er sterben sollte, wird leben, und jeder Lebende und
an mich Glaubende wird in Ewigkeit unter keinen Umständen sterben.
Glaubst du das?"

Joh 11: 34 ,,Wohin habt ihr ihn gelegt?"

Joh 11:39 ,,Hebt weg den Stein!"

Joh 11:40 ,,Habe ich dir nicht gesagt, dass du, wenn du glaubst, die Herrlichkeit
louos, des wahren Golfeg sehen wirst?"

Joh 11:41,42 ,,Vater, ich danke dir, dass du mich gehört hast. Doch ich wusste, dass
du mich immer hörst. Aber wegen der Menge, die ringsherum steht'
sprach ich, damit sie glauben mögen, dass du mich gesandt hast."

Joh 'l 1:43 ,,Lazarus! Komm heraus!"
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Joh 11:44

Joh 12:7,B

Joh 12'.23

,,Löst ihn los und lasst ihn gehen!"

,,Lasst sie in Ruhe! Damit sie es zum Tag meines Begräbnisses
einhalten mag. Denn die Armen habt ihr ja immer mit euch, aber mich
habt ihr nicht immer."

,,Die Stunde ist gekommen, dass der Sohn des Menschen verherrlicht
wird. Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn das Samenkorn des
Weizens, das auf die Erde fallt, nicht stirbt, dann bleibt es nur allein'
Aber wenn es stirbt, bringt es viel Frucht. Der, der sein Leben liebt'
verliert es und der, der sein Leben hasst in dieser Welt: zum ewigen
Leben wird er es erhalten. Wenn mir irgendeiner dient, soll er mir
folgen, und wo ich bin, dort wird auch der Diener, ja der meine, sein'
Wenn mir irgendeiner dient, dann wird ihn der Vater ehren. Jetzt ist
mein lch in Unruhe geraten, und was soll ich sagen? Vater, refte mich
aus der Stunde, ja dieser! Aber deshalb kam ich hin zu der Stunde' ja

dieser. Vater, verherrliche von dir den Namen!"

LI



D i e A u S p f ü C h e J e S U (AuszugausMatthäus)

,,Lass es jetzt gut sein ! Denn so geziemt es uns, alle Gerechtigkeit zu erfüllen."

,,Es ist geschrieben: Nicht von Brot allein wird der Mensch leben, sondern von
jedem Wort, das durch den Mund /ouos hervorgeht."

,,Andererseits ist geschrieben: Du sollst /ouo, deinen Gott, nicht testend
ausprobieren!"

,,Geh fort, Satan! Geschrieben ist doch: /ouo., deinen Gott, sollst du anbeten,
und ihm al lein Gottesdienst darbringen!"

,,Bereut! Denn das Königreich der;Himmel ist nahe herbeigekommen !"

,,Kommt hierher, mir nachl Und ich werde euch zu Fischern von Menschen
machen!"

,,Voll Glück sind die um Geist Bettelnden; denn ihrer ist das Königreich der
Himmel. Voll Glück sind die Trau rig-Depressiven; denn sie werden getröstet

werden. Voll Glück sind die Mild- und Sanftmütigen; denn sie werden die Erde
zum Besitz bekommen. Voll  Glück sind die, wenn sie hungrig und durst ig sind
nach Gerechtigkeit; denn sie werden Sättigung finden. Voll Glück sind die
Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen f inden. Vol l  Glück sind die im
Herzen Reinen; denn sie werden /ouo sehen. Vol l  Glück sind die
Friedensstifter; denn man wird sie Söhne Gottes nennen. Voll Glück sind die
wegen Gerechtigkeit Verfolgten; denn ihnen gehört das Königreich der
Himmel. Voll Glück seid ihr, wenn sie euch beschimpfen und nach euch jagen

und alles Böse gegen euch sagen,wobei sie lügen, und zwar dies alles
meinetwegen. Freut euch und jubiliert, weil eure Belohnung groß ist in den

Himmeln! Denn so stel l ten sie den Propheten verfolgend nach, nämlich die,
die vor euch da waren. lhr seid das Salz der Erde; wenn aber dieses Salz fade
geworden ist, womit wird es wieder echt salzig gemacht werden? Es ist zu
nichts mehr stark genug, kann nur mehr hinausgeworfen werden, um dann
von den Menschen zertrampelt zu werden. lhr seid das Licht der Welt. Es geht
ja nicht, dass eine Stadt, die oben auf einem Berg liegt, verborgen bleibt. Auch
geht es nicht, dass man eine Lampe anzündet und sie dann unter ein
Trockenmaßgefäß stellt, sondern auf den Leuchthalter, damit sie allen Licht
gibt,  denen, die im Haus sind. Genauso sol l  das Licht aus euch vor den
Menschen leuchten, damit sie diese eure guten Werke auch sehen und den

Vater, ja euren, lobpreisen, den, der in den Himmeln ist. Macht es ja nicht zur

Glaubenslehre, dass ich deshalb gekommen wäre, um das Gesetz (= die Torah)
oder die Propheten (= die Neviim)'aufzulösen ! Nicht zum Auflösen bin ich
gekommen, sondern zum Erfüllen. Denn ich sage euch ganz klipp und klar: Ja,
wohl schon bis zum Verschwinden dieser Himmel und dieser Erde wird auf
keinen Fall irgendein Jota oder ein einziges Strichzeichen von dem Gesetz (=

die Torah) vergehen, bis dann alles umgesetzt worden ist. Falls also

Mt 3:15

Mt 4:4

Mt 4:7

Mt 4:10

Mt 4:17

Mt 4:19

Mt 5:3 ff
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irgendeiner nur ein einziges diesei" Gebote verwässert, erscheinen diese auch

noch so unbedeutsam, und so die Menschen belehrt, wird ein,,ganz

Unbedeutender" im Königreich der Himmel genannt werden' Doch wenn

irgendeiner sie auslebt und so lehrt, wird dieser ein,,Großer" im Königreich

der Himmel genannt werden. Denn ich sage euch, dass dann, wenn diese eure

Gerechtigkeit nicht im Übermaß vorhanden ist, und zwar mehr als bei den

Schriftgelehrten und Pharisäern, ihr unter keinen Umständen hineinkommen

werdet in des Königreich der Himmel. lhr habt vernommen, dass den Alten

gesagt worden ist: Du sollst nicht töten! Wenn aber einer tötet, soll er dem

Gericht verfallen sein. lch aber sage euch, dass schon jeder, der auf seinen

Bruder zornig ist, dem Gericht verfallen sein wird; wenn aber jemand seinem

Bruder nachsagt: Torl Wird er verfallen sein dem Höchsten Gericht; wenn

aber jemand sagt: ldiot!  Wird erverfal len sein in die Gehenna des Feuers'

Wenn du also deine Gabe, ja sie, auf dem Altar darbringst, und es dir dort

einfällt, dass dein Bruder, wer auih immer, etwas gegen dich hat, dann lass

dort diese deine Gabe vor dem Altar und geh zuvor hin, versöhne dich mit

deinem Bruder, ja diesem, und dann erst, wenn du wieder zurückgekommen

bist,  bringe diese deine Gabe dar! Sei wieder schnell  deinem gegen dich

Klagenden wohlgesonnen, ja ihm, noch wenn du mit ihm auf dem Weg bist,

damit dich nicht der so Klagende dem Richter übergibt, und der Richter dem

Gerichtsgehilfen, und du dann ins Gefängnis geworfen wirst! lch sage dir ganz

ehrlich: Unter keinen Umständen wirst du von dort herauskommen, bis du

nämlich die letzte kleine Schuldmünze zurückgezahlt hast' Ihr habt

vernommen, dass gesagt worden ist, dass wenn jemand seine Ehefrau

entlässt, ja sie., dann soll er ihr einen Scheidungsbrief geben' lch aber sage

euch, dass irgendeiner, ja jeder, der diese seine Ehefrau entlässt, außer im Fall

von SeitensprunS, dazu beiträgt, dass sie zum Ehebruch verführt wird, und

wer eine so Geschiedene heiratet,, die ehe bricht. Außerdem habt ihr

vernommen, dass den Alten gesagt worden ist: Du sollst nicht meineidig

schwören, sondern du sollst /ouo deine Eide, ja diese, einhaltenl lch jedoch

gebiete euch, überhaupt nicht zu schwören, auch nicht beim Himmel, denn

der ist derThron /ouos, des wahren Gottes. Auch nicht bei der Erde, denn die

ist der Fußschemel seiner Füße, auch nicht bei Jerusalem, denn das ist die

Stadt des großen Königs, auch nicht bei deinem Haupt sollst du schwören,

denn du kannstja nicht ein einziges Haar weiß machen oder schwarz! Es soll

aber eure Rede, ja diese, sein: Ja, ja; nein, nein; denn das, was mehr als das

ist, ist von dem Bösen. lhr habt vernommen, dass gesagt worden ist: Auge als

Vergeltung für Auge und Zahn als Vergeltung für Zahn. lch aber fordere euch

aui euch gegen das Böse nicht aufzulehnen, sondern jedem der dich auf

deine rechte Wange schlägt, ja auf sie, ihm auch die andere hinzuhalten! Und

wenn einer mit dir prozessieren will und den Rock von dir einkassieren will,

dann lass ihm auch den Mantel! U.nd jeder der dir auferlegt, nur eine einzige

Meile mit ihm zu gehen, da gehe doch mit ihm zwei! Dem, der dich bittet, gib,

und wenn einer von dir borgen wil l ,  wende dich nicht ab! lhr habt

vernommen, dass gesagt worden ist: Du sollst deinen Mitmenschen lieben
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undduso l ls tde inenFe indhassen l lch jedochsageeuch:L iebetd ieseeure
Feinde und betet für die, die euch verfolgen, damit ihr Söhne eures Vaters

werdet, ja diesem, der in den Himmeln ist, denn er lässt seine Sonne über

Böse und Gute aufgehen und lässt über Gerechte und Ungerechte regnen!

Denn wenn ihr nur die liebt, die auch euch lieben, welchen Lohn habt ihr da?

Tun denn nicht auch die Steuereinnehmer dasselbe? Und wenn ihr nur die

grüßt, die eure Brüder sind, was tut ihr da schon Besonderes? Tun nicht auch

die Ungläubigen dasselbe? lhr sollt also mustergültig sein, wie ja euer

himmlischer Vater mustergültig ist.
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meinJesus

Geschenkgutschein
auf eine selbstBebrannte CD/DVD mit

einer Bibel, die, wenn möglich, mit louo ausgebessert
ist (Portofrei)

lch stelle mich vor. Mein Name ist
Kurt Manfred Niedenführ

Sollten Sie eine Bibel wünschen, so sei dies lhr Geschenk. Schreiben Sie mir nur. welche Sprache Sie

wünschen! Es handelt sich hier um keine Religions-organisation oder sekte. Es wird niemand in eine

Gruppe geführt oder um mich geschart. Es entsteht keinerlei Verpflichtung zu irgendetwas. lhre

Adresse wird nirgends abgespeichert und gleich vernichtet. Es wird um keine spende gebeten, da ich

grundsätzlich keinerlei Geldzuwendungen annehme (3 Joh 7)'

lch spreche lediglich Menschen an, um sie auf unseren gemeinsamen himmlischen Vater aufmerksam

zu machen und auf sein wort, das zu ewigem Leben führen kann (offb 22:17), sowie auf seinen Namen

louo (Jeremia 23:27). Mein Lohn ist der segen Gottes für diese Arbeit, also die Freude, irgendwann

jemandem geholfen zu haben. lch bin eine unabhängige Privatperson, gehöre keiner Religions-

Gemeinschaft an und fördere und gründe auch keine. lch möchte nur eine stimme für Gottes sache

sein, wie es Johannes der Täufer einst war.

Die ganze Breite des Alten und Neuen Testaments ist,,die wahre Religion". Jeder darf sie für sich so

verstehen, wie es die gesamte Bibel zulässt, zu denken. Daher sollte niemand andere unter Druck

setzen, weil man die eigene Auslegung bei ihnen nicht wiederfindet. so dient man nicht der sache

Gottes. Das Ziel der ganzen Bibel ist es, Gott ähnlicher zu werden und dem Vorbild Jesus nachzueifern'

cott ist Liebe (1Joh 4:8,16) und Jesus ist das genaue Abbild oder Spiegelbild Gottes' Deshalb schrieb

Paulus, dass das Ziel Liebe ist (1 Tim 1:5). lch möchte also nur zu dieser Liebe und Gott, unserem vater

und zur Bibelforschung jedes Einzelnen hinführen. Dabei möchte ich Dogmatismus und Bevormundung

vermeiden, denn die Bibel sagt: ,,Bei den vielen worten fehlt die Übertretung nicht." Es besteht

meinerseits kein wahrheitsanspruch. Alles von mir kann frei weitergenutzt werden- Der Gutschein gilt

solange der Vorrat reicht. Es gibt keinen Rechtsanspruch (Joh' 2:16)'

Mit Segenswünschen

lhr Kurt M. Niedenführ

louo etwa der meine
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